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DAS PROJEKT
 BEDERRIPITG lded

wurde im Jahr 2022 im Rahmen eines Jugendworkshops
erstmalig ins Leben gerufen. Wir, Ann-Charlotte, Faith, Leni,
Manu, Annika und Josy konzipierten die Ausstellung. Unser
Leitgedanke:

Alle Kérper sind es wert reprdsentiert zu werden!

Die Ausstellung ruckt Themen, wie intersektionalen
Feminismus,  Geschlechterrollen  und bestehende
Schénheitsideale in den Fokus. Die Ausstellungstexte der
Daverausstellung “Der  Korper als BUhne” des
Rautenstrauch-Joest-Museums in Kéln  bilden die
'sgrundlage.

en: Zeitlose Fragen brauchen zeitgemdfe

Mochtest du die Ketten des Denkens

nstwerke in denen sich oftmals
ten wiederfinden Sensible Aspekte,
[s |erte Gewalt, verschiedenste



ENTSCHEIDUNG

| Bapamewrawe vl

steht fOr viele Personen, die bei der Konzeption und dem
Kuratieren der Ausstellung im Bereich der “Der Kérper als BUhne”
vom Rautenstrauch-Joest-Museum mitgewirkt haben. Die 6
jungen Menschen, die hinter der Ausstellung stecken, haben sich
in digitalen Treffen ausgetauscht, beraten und miteinander
diskutiert.  Grundlage ihrer  Konzeption bildete ein
gemeinschaftliches Vortreffen im August 2024 vor Ort im
“Museum. Nanette Snoep, die kunstlerische Direktiorin, Iris
Kaebelmunn, die Veranstaltungsmanagerin und Kristina Hopp, die
R’estaur orin des Hauses waren nicht nur die Initatorinnen, dass
ne Umsetzung stattfinden konnte, sondern
die Jugendlichen bei allen Fragen und Handgriffen.

n Dank méchten wir an dieser Stelle an die drei




DIE KONZEPTION

RADIRRIPRING eovdled

webt sich in die Dauerausstellung des Rautenstrauch-Joest-
Museums “Der Kérper als Buhne” ein. Grundlage bildeten hierfur
die 7 Kabinette, sowie die BUhne im Zentrum des
Ausstellungsraumes. Die 7 Kabinette beschdftigen sich mit den
Themen “Herkunft und Heimat”, “Weiblich und Mdnnlich”,
“Lebenszyklus - Hochzeit”, “Abstammung und Familie”, “Macht
und Reichtum”, “Magie und Religion” und “ Krieg und Kopfjagd”. In
den Kabinetten befinden  sich  Ausstellungsobjekte
unterschiedlicher Kulturen, sowie jeweils ein Ausstellungstext.
Die Grundlage der Konzeption fur die Interventionsausstellung
von Redefining Bodies bildeten hierbei die Ausstellungstexte. Die
Jugendlichen beschdftigten sich jeweils mit ein bis zwei Texten
und erarbeiteten nicht nur die Kernaussagen ihrer Texte, sondern
ebenfalls, welche Emotionen, personlichen Gedanken und
Assoziationen bei lhnen entstehen. Hieraus entstanden ihre
eigenen Ausstellungstexte als Interventionsmafinahme. Sie
wahlten aus den bisher umgestalten Schaufensterpuppen und
Barbies aus, welche fur ihre Kabinette und ihre
selbstgeschriebenen Texte fur sie am ehesten zutreffen und eine
Erg@inzung zum Aussstellungsbereich bilden. FUr die Buhne in der
itte des Raumes wadhlten die Jugendlichen ebenfalls eine
vertrende Puppe aus, die mit der Frontseite in den
gen Kabinettbereich “blickt”. Es entstanden aus den
Diskussionen Fragen und Statements zu den
n Ubertehmen, die als Wegweiser und Wegpunkte
oden des Ausstellungsbereiches angebracht wurden,
Besuchenden zu interagieren.







Garten der Frau
Faith Gadzedzo

Bestimmt deine Herkunft, wer du bis



Kleidung hat sehr viel mit Herkunft und Heimat zu tun.
Deine Kleidung sagt etwas Uber dich aus: Woher du
kommst, deinen sozialen Status und vieles mehr. Deine
Kleidung zeigt, wie Menschen dich wahrnenhmen. Doch
deine Kleidung sagt nicht aus, wie andere Menschen dich
behandeln durfen.

In froheren Zeiten war es wichtig fur eine Frau aus gutem Hause sich bedeckt zu
kleiden, damit sie Leuten keinen ,falschen” Eindruck gibt. Doch heute wissen wir
es besser.

Kleidung sagt nicht aus, wer du bist. Du tust es. Es ist deine Entscheidung, was
du mit deiner Kleidung ausdrucken willst.

Faith Gadzedzo, Schulerin, 16 Jahre alt

Clothing has a lot to do with origin and home. Your
clothes say something about you: Where you come
from, your social status and much more. Your clothes
show how people perceive you. But your clothes do not
say how other people may treat you.

In earlier times, it was important for a woman from a good family to dress
modestly so as not to give people the “wrong” impression. But today we know
better.

Clothes don't say who you are. You do. It's your choice what you want to express
with your clothes.

Faith Gadzedzo, student, 16 years old



Dauerausstellungstext: Herkunft & Heimat,
Rautenstrauch-Joest-Museum, Kéln 2024

Kabinett: Herkunft & Heimat,
Interventionsobjekt, 2024



Kurt, der Bunte
_ Leonie, Anna, Celine und Maike

Verurteilen
dich Menschen
aufgrund deiner

Kleidung?







She/Her/Hers
_ Laura Zegers

Woas bedeutet Geschlecht fur Dich?



Die Debatte um Geschlechterrollen sensibilisiert zunehmend
fUr Themen wie Gleichstellung, Inklusion und Diversitdt. Diese
Ausstellung macht deutlich, dass Geschlecht nicht starr und
bindr ist, sondern vielfdltige Formen annimmt, die durch
Kleidung, Schmuck oder Koérpermodifikationen vermittelt
werden.

Gleichzeitig zeigt sie, dass das Erlernen von Kleidungscodes auch die gesellschaftliche
Erziehung und die Normierung von Geschlechterrollen beeinflusst. Die Exponate
verdeutlichen, dass Kleidung und Koérpergestaltungen nicht nur dsthetische Funktionen
erfullen, sondern tief in soziale Strukturen eingebettet sind. Sie erzdhlen Geschichten Uber
Machtverhdltnisse, SelbstwertgefUhl und das Verhdltnis der Geschlechter zueinander. In
einer Welt, in der geschlechtliche Identitdten zunehmend vielfaltiger und fluider werden,
|&¢dt Redefining Bodies dazu ein, die gewachsenen Strukturen kritisch zu hinterfragen und
das Verhaltnis von Geschlecht, Mode und Selbstbestimmung neu zu denken.

Annika, Studentin, 28 Jahre

The debate about gender roles is increasingly raising
awareness of issues such as equality, inclusion and diversity. < ‘ mﬂm @@
This exhibition makes it clear that gender is not rigid and
binary, but takes on a variety of forms that are conveyed ‘}Ufﬂ /g ll/ﬂ

through clothing, jewelry or body modifications. Wy ; -

At the same time, it shows that the learning of dress codes also influences social
upbringing and the standardization of gender roles. The exhibits make it clear that
clothing and body designs not only fulfill cesthetic functions, but are also deeply
embedded in social structures. They tell stories about power relations, self-esteem and
the relationship between the sexes. In a world in which gender identities are becoming
increasingly diverse and fluid, Redefining Bodies invites us to critically question
established structures and rethink the relationship between gender, fashion and self-
determination..

Annika, student, 28 years old



Dauerausstellungstext: Weiblich & Mdannlich,
Rautenstrauch-Joest-Museum, Kéln 2024

Der Korper als Buhne:
Weiblich & Mannlich
Interventionsobjekt, 2024



Am Anfang sind wir alle gleich
Michelle - kokoloko2000

Feminism
ncludes

Wie wirde deine
Kleidung aussehen,

wenn es keine
gesellschaftlichen
Regeln gabe?

Be Proud Manly Man
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Cassiopeia
Fritzi

Wer darf bestimmen, wen wir lieben?



Der Text "Lebenszyklus - Hochzeit" beschreibt eine Heirat als Zeichen der
Allianz zwischen zwei Familien. Bei dieser Zeremonie fungieren
prachtvolle Gewander als Mittel zur Selbstinszenierung. Auch wenn der
Text wichtige Themen, wie den gesellschaftlichen Stellenwert einer
Hochzeit und eine kritische Sicht zur Rollenverteilung wiedergibt, fehlen
mir an einigen Stellen sowohl modernere als auch tiefgrundigere
Ansichten. Geht es bei der Vereinigung zweier Menschen nicht in erster
Linie darum, die Liebe zueinander zu feiern?

Inwiefern bietet unser heutiges Verstandnis von einer Hochzeit Raum fUr Diversitat und
Gleichberechtigung? Wenn die Ehe als Statussymbol und eine Hochzeit als Anlass zur
Selbstinszenierung dient, was bedeutet das dann fur Menschen die nicht heiraten wollen? Und was
bedeutet es fur Paare die heiraten wollen, aber es nicht durfen? Bleibt diesen Personen etwas
vorenthalten und werden sie damit als Menschen angesehen, denen eine gewisse Position fur immer
verwehrt bleiben soll? Ich wunsche mir mehr Raum fUr diese unterschiedlichen Perspektiven. Manchmal
habe ich den Eindruck, dass sich der gesellschaftliche Blick verdndert und mehr Rauf fur tolerante
Sichtweisen entsteht. An anderen Tagen bin ich mir unsicher und frage mich, ob ich mir diesen Wandel
nur einbilde.

Studentin, 25 Jahre, Scheidungskind

The text “Life Cycle - Wedding” describes a marriage as a sign of alliance
between two families. At this ceremony, splendid robes act as a means
of self-dramatization. Even if the text does cover important topics, such
as the social significance of a wedding and a critical view of the
distribution of roles, in some places | miss both more modern and more
profound views. Isn't the union of two people primarily about celebrating
their love for each other?

To what extent does our current understanding of a wedding offer room for diversity and equality? If
marriage serves as a status symbol and a wedding as an occasion for self-presentation, what does that
mean for people who don't want to get married? And what does it mean for couples who want to get
married but are not allowed to? Are these people being denied something and are they seen as people
who should be denied a certain position forever? | would like to see more space for these different
perspectives. Sometimes | have the impression that society's view is changing and that there is more
room for tolerant perspectives. On other days, I'm unsure and wonder whether I'm just imagining this
change.

Student, 25 years old, child of divorce



Dauerausstellungstext: Lebenszyklus Hochzeit
Rautenstrauch-Joest-Museum, Koln 2024

Kabinett: Lebenszyklus Hochzeit,
Interventionsobjekt, 2024
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Familie ist nicht nur die Verwandtschaft, die sich auf mehrere
Generationen bezieht. Die Abstammung ist ein tiefgreifender,
identitérer und individueller Aspekt einer Selbst, die durch
bestimmte Identifikationsmerkmale gekennzeichnet — wird,
welche als ein reprasentatives Zeichen der Zugehorigkeit und
Identitat gelten.

Das Gefuhl von Zugehorigkeit durch die Familie kann bei der Selbstfindung helfen, doch
sie kann aufgrund von kulturellen Unterschieden ebenfalls in Ablehnung umschlagen. Es
gilt die Frage zu stellen, inwiefern wir uns von unserer Herkunft 16sen kédnnen und ob wir
die individuelle Freiheit haben, unsere Identittit unabhdngig und selbstbestimmt zu formen.
Identifikationsmerkmale, die sich auf die Abstammung zuruckfUhren lassen, konnen
zudem zu Vorurteilen oder Schubladendenken fuhren.

Durch gesellschaftliche Fortschritte hat sich das Verstdndnis von Familie heutzutage auf
eine individuellere Ebene verschoben. Abstammung wird nicht auf eine
Kulturzuschreibung beschrankt und verschiedene Hintergrunde werden kombiniert.

Ann-Charlotte, Schilerin, 15 Jahre

Family is not just kinship that spans several generations.
Ancestry is a profound, identitary and individual aspect of a
self, characterised by certain identifying features that are
considered a representative sign of belonging and identity.

The feeling of belonging through the family can help with self-discovery, but it can also
turn into rejection due to cultural differences. We need to ask ourselves to what extent we
can detach ourselves from our origins and whether we have the individual freedom to
shape our identity independently and in a self-determined way. Identification
characteristics that can be traced back to ancestry can also lead to prejudice or
pigeonhoaling.

Today, social progress has shifted the understanding of family to a more individual level.
Ancestry is not limited to one cultural attribution and different backgrounds are combined.

Ann-Charlotte, student, 15 years old



Dauerausstellungstext: Abstammung & Familie
Rautenstrauch-Joest-Museum, K6ln 2024

Kabinett: Abstammung & Familie,
Interventionsobjekt, 2024



Die Geburt
Dari & Robi

Wer bist du,
ohne

deine
Abstammung?







DO NOT TOUCH

Ann-Charlotte, Marie, Faith und Josefine

Was definierst du als Macht?



Wer hat die Macht und wer gibt sie dir?

Macht ist so vieles.

Macht sagt etwas Uber deinen gesellschaftlichen Status aus.
Macht ist vererbbar.

Doch wer hat die Macht und wer gibt sie dir?

Macht ist nicht etwas mit dem du geboren sein musst, es ist etwas, was du dir nehmen
kannst und musst. Die Macht Uber deine Stimmen, die Macht Uber dein Erscheinen oder
die Macht Uber deinen Korper. Es steht dir zu, die Macht daruber zu haben. Ergreif sie
dir!

Macht zu haben ist Reichtum. Die Macht zur Selbstbestimmung ist deine. Niemand hat
das Recht sie dir zu nehmen. Ergreif sie dir!

Faith Gadzedzo, Schilerin, 16 Jahre alt

Who has the power and who gives it to you?
Power is so many things.

Power says something about your socidl status.
Power is hereditary.

But who has the power and who gives it to you?

Power is not something you have to be born with, it is something you can and
must take. The power over your voice, the power over your appearance or the
power aver your body. It is yours to have the power over. Seize it for yourselfl

Having power is wealth. The power of self-determination is yours. No one has the
right to take it away from you. Seize it for yourself!

Faith Gadzedzo, student, 16 years old



Dauerausstellungstext: Macht & Reichtum
Rautenstrauch-Joest-Museum, K6ln 2024

Der Korper als Buhne:
Macht & Reichtum
Interventionsobjekt, 2024



Girlhood
Laura Zegers & Victoria Weiler

Ist Macht ein
Recht?







Du bist Du
Lou, Finja, Nele, Uta, Antje

L e sk o Y

Wo bist du auf deiner Reise der Selbstfindung?



Heilige Korper: Die Reise zur Selbstakzeptanz durch Bodypositivity:

In vielen Religionen wird der Korper als Tempel betrachtet, ein heiliger Ort,
der gepflegt und respektiert werden muss. Diese Ausstellung verbindet
die Magie des Glaubens mit der modernen Bewegung der Bodypositivity,
um zu zeigen, wie wir unseren Korper wertschatzen und uns selbst
finden kénnen.

Was bedeutet Redefining Bodies fur mich? Kennst du das Gefuhl, wenn du dich fragst: “Wer bin ich
eigentlich und wo bin ich?” Als jemand, der oft mit dem eigenen Selbstbild kampft, habe ich gelernt, dass
die Verbindung von Religion und Magie mir helfen kann, meinen Korper als etwas Heiliges zu betrachten.
In einer Welt, in der Social Media oft unredlistische Korperbilder propagiert, ist es fur mich wichtiger denn
je, Bodypositivity als eine Form des Glaubens zu sehen. Dies starkt meinen Selbstwert und hilft mir, mich
selbst zu akzeptieren.

In den letzten Jahren hat die Bewegung der Bodypositivity immer mehr an Bedeutung gewonnen. Als
Gesellschaft mochten wir diese positive Veranderung weiter vorantreiben. Unser Ziel ist es, dass jeder
Mensch lernt, seinen Korper zu schdatzen und sich selbst zu akzeptieren, unabhdngig von den oft
unredlistischen Standards, die uns durch Social Media vorgegeben werden.

Manu, Schulerin, 17 Jahre

Sacred bodies: the journey to self-acceptance through body positivity:
In many religions, the body is considered a temple, a sacred place to be
cared for and respected. This exhibition combines the magic of faith with
the modern movement of body positivity to show how we can
appreciate our bodies and find ourselves.

What does Redefining Bodies mean for me? You know that feeling when you ask yourself, “Who am | and
where am 1?” As someone who often struggles with my own self-image, I've learned that combining
religion and magic can help me see my body as something sacred. In a world where social media often
promotes unredlistic body images, it's more important than ever for me to see body positivity as a form
of faith. This strengthens my self-worth and helps me to accept myself.

In recent years, the body positivity movement has become more and more important. As a society, we
want to continue to drive this positive change. Our goal is for everyone to learn to appreciate their body

and accept themselves, regardless of the often unredlistic standards set for us by social media.

Manu, student, 17 years old



Dauerausstellungstext: Magie & Religion
Rautenstrauch-Joest-Museum, K6ln 2024

Der Korper als Buhne:
Magie & Religion,
Interventionsobjekt, 2024



Dead Body of an Angel

Lennart

Wie beeinflusst
Social Media dein
Selbstbild?

Broke and Shine
Lilli, Ada, Polly, Maya, Hanne







New body type: UNIQUE

Charlotte, Ela, Laura, Mohammed

Betrachtest du deinen Koérper als Waffe?



Schutzen bestimmte Kleidung und magische Attribute eine Person vor einem
Angriff, auch, wenn die gegnerische Macht rational im Vorteil ist?
Welche weiblich gelesene Person kennt es nicht?

Den Catcall, den Ruf, und den Nachklang von anderen, die behaupten:
,Selbst Schuld, wenn die sowas tragt.”

Retten mich Schlabberlook und Jogginghose vor dem Krieg auf der Tanzfléche,
nachts im Club,

vor der Hand am Arsch,

die ich nicht haben will,

wenn ich nur fiir mich tanzen will?

Ein magisches Attribut ist fiir mich der Mut laut zu sein,
nein zu schreien,
und meinen Kopf aus der Jagd zu befreien.

Selbst und standig und ohne eine erhabene Macht,
habe ich es geschafft,

zu sein,
die zusétzliche Lebenskraft.

Redefining Bodies ist fur mich, die Befreiung von Korperbildern von jeglicher Norm, die eine Kultur oder Gesellschafft
ihr zuschreiben will.

Redefining Bodies ist fur mich der ,New body type: UNIQUE” zu sein, oder ganz angepasst, so wie Mensch es eben
mag.

Redefining Bodies ist fur mich, den Irrtum zu zerschlagen, dass eine bestimmte Art von Kleidung vor sexudlisierter
Gewalt schutzt. Das tut sie nicht. Niemals. Der Tater ist allein schuld. Nicht du. Nicht deine Kleidung.

Josephine, jingste Schwester von vieren, 29 Jahre

Do certain clothing and magical attributes protect a person from an attack, even
if the opposing power has a rational advantage?

What female-read person doesn't know it?

The catcall, the reputation, and the echoes of others who say:
“It's her own fault if she wears something like that.”

Do baggy look and sweatpants save me from the war on the dance floor,
at night at the clubdoor,

from the hand on my ass,

that | don't want to have,

when | just want to dance for myself?

A magical attribute for me is the courage to go out,
to shout no out loud,

to free my head from the chase

like it’s nobody's case.

By myself and all the time, without a sublime power,
I have managed to be,
the extra life force just for me.

For me, Redefining Bodies is the liberation of body images from any norm that a culture or society wants to ascribe
to them.

Redefining Bodies is for me the “New body type: UNIQUE”, or to be completely adapted, just the way people like it.
Redefining Bodies for me is to shatter the misconception that a certain type of clothing protects against sexualized
violence. It does not. It never does. The perpetrator is solely to blame. Not you. Not your clothes.

Josephine, youngest sister of four, 29 years old



Dauerausstellungstext: Krieg & Kopfjagd
Rautenstrauch-Joest-Museum, K6ln 2024

Kabinett: Krieg & Kopfjagd
Interventionsobjekt, 2024



Ich scheils auf dein Kommentar
Marwa und Alaa

FUhlt sich der
ndchtliche Weg
nach Hause nicht an
wie eine Jagd?










Wie wiirde
deine Kleidung
aussehen, wenn

es keine
p B gesellschaftliche
Verurteilen dich s
Menschen n Regeln gibe?
aufgrund deiner
Kleidung?
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Fohlt sich der
nichtliche Weg
nach Hause nicht
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Jagd?

Wie
beeinflusst
Social Media
dein
Selbstbild?

unterschiedichen Bousteinen.

Ja, ich will (?)

A
" Wer bist du,
ohne deine
Abstammung
?

Willst du deinen eigenen Weg

Ist Macht eine
Recht?

Macht & Reichtum
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_interessiert dich und du méchtest mehr erfahren? Du hast Lust
ine Puppe zu gestalten? Informiere dich auf der Seite der

P ‘ekt spenden, oder die umgestalteten
eschdft, Café oder deiner Kunstgalerie




Nutze diese Puppe fur deine Designideen.
Male, schreibe, beklebe, verforme sie!
Welche Botschaft hast du?
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	Family is not just kinship that spans several generations. Ancestry is a profound, identitary and individual aspect of a self, characterised by certain identifying features that are considered a representative sign of belonging and identity.
	The feeling of belonging through the family can help with self-discovery, but it can also turn into rejection due to cultural differences. We need to ask ourselves to what extent we can detach ourselves from our origins and whether we have the individual freedom to shape our identity independently and in a self-determined way. Identification characteristics that can be traced back to ancestry can also lead to prejudice or pigeonholing.
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	Kabinett: Abstammung & Familie, Interventionsobjekt, 2024
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	Die
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	Wer hat die Macht und wer gibt sie dir?
	Macht ist so vieles.
	Macht sagt etwas über deinen gesellschaftlichen Status aus.
	Macht ist vererbbar.
	Doch wer hat die Macht und wer gibt sie dir?
	Macht ist nicht etwas mit dem du geboren sein musst, es ist etwas, was du dir nehmen kannst und musst. Die Macht über deine Stimmen, die Macht über dein Erscheinen oder die Macht über deinen Körper. Es steht dir zu, die Macht darüber zu haben. Ergreif sie dir!
	Macht zu haben ist Reichtum. Die Macht zur Selbstbestimmung ist deine. Niemand hat das Recht sie dir zu nehmen. Ergreif sie dir!
	Faith Gadzedzo, Schülerin, 16 Jahre alt
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	Power is not something you have to be born with, it is something you can and must take. The power over your voice, the power over your appearance or the power over your body. It is yours to have the power over. Seize it for yourself!
	Having power is wealth. The power of self-determination is yours. No one has the right to take it away from you. Seize it for yourself!
	Faith Gadzedzo, student, 16 years old
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	Heilige Körper: Die Reise zur Selbstakzeptanz durch Bodypositivity:
	In vielen Religionen wird der Körper als Tempel betrachtet, ein heiliger Ort, der gepflegt und respektiert werden muss. Diese Ausstellung verbindet die Magie des Glaubens mit der modernen Bewegung der Bodypositivity, um zu zeigen, wie wir unseren Körper wertschätzen und uns selbst finden können.
	Was bedeutet Redefining Bodies für mich? Kennst du das Gefühl, wenn du dich fragst: “Wer bin ich eigentlich und wo bin ich?” Als jemand, der oft mit dem eigenen Selbstbild kämpft, habe ich gelernt, dass die Verbindung von Religion und Magie mir helfen kann, meinen Körper als etwas Heiliges zu betrachten. In einer Welt, in der Social Media oft unrealistische Körperbilder propagiert, ist es für mich wichtiger denn je, Bodypositivity als eine Form des Glaubens zu sehen. Dies stärkt meinen Selbstwert und hilft mir, mich selbst zu akzeptieren.
	In den letzten Jahren hat die Bewegung der Bodypositivity immer mehr an Bedeutung gewonnen. Als Gesellschaft möchten wir diese positive Veränderung weiter vorantreiben. Unser Ziel ist es, dass jeder Mensch lernt, seinen Körper zu schätzen und sich selbst zu akzeptieren, unabhängig von den oft unrealistischen Standards, die uns durch Social Media vorgegeben werden.

	Manu, Schülerin, 17 Jahre
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	What does Redefining Bodies mean for me? You know that feeling when you ask yourself, “Who am I and where am I?” As someone who often struggles with my own self-image, I've learned that combining religion and magic can help me see my body as something sacred. In a world where social media often promotes unrealistic body images, it's more important than ever for me to see body positivity as a form of faith. This strengthens my self-worth and helps me to accept myself.
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	New body type: UNIQUE
	Schützen bestimmte Kleidung und magische Attribute eine Person vor einem Angriff, auch, wenn die gegnerische Macht rational im Vorteil ist?
	Welche weiblich gelesene Person kennt es nicht?
	Den Catcall, den Ruf, und den Nachklang von anderen, die behaupten:
	„Selbst Schuld, wenn die sowas trägt.“
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	Redefining Bodies ist für mich, die Befreiung von Körperbildern von jeglicher Norm, die eine Kultur oder Gesellschafft ihr zuschreiben will.
	Redefining Bodies ist für mich der „New body type: UNIQUE“ zu sein, oder ganz angepasst, so wie Mensch es eben mag.
	Redefining Bodies ist für mich, den Irrtum zu zerschlagen, dass eine bestimmte Art von Kleidung vor sexualisierter Gewalt schützt. Das tut sie nicht. Niemals. Der Täter ist allein schuld. Nicht du. Nicht deine Kleidung.
	Josephine, jüngste Schwester von vieren, 29 Jahre
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	For me, Redefining Bodies is the liberation of body images from any norm that a culture or society wants to ascribe to them.
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